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Der schönste 
Tag ist heute!



Wir sehn aufs alte Jahr zurück 
und haben neuen Mut, 

ein neues Jahr, ein neues Glück – 
die Zeit ist immer gut.

Hoffmann von Fallersleben

ein neues Jahr, ein neues Glück – 



Der gegenwärtige 
Augenblick ist 

stets voll 
unendlicher Schätze.

Jean Pierre de Caussade



Das Abenteuer findet nicht außen, 
sondern im Menschen statt.

George Eliot



Bereitsein ist vi el, 
warten können ist mehr, 

doch erst den rechten 
Augenblick nütz en ist alles.

Arthur Schnitzler



Denken 
ist die Arbeit des Intellekts, 

Träumen 
sein Vergnügen.

Victor Hugo
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Schenke dir selbst jeden Tag 
die schönsten Momente 

und bade Körper, Seele und Geist 
in innerer Harmonie.

Sarah Bernhardt



Willst du immer weiterschweifen?
Sieh, das Gute liegt so nah.

Lerne nur das Glück ergreifen,
denn das Glück ist immer da.

Johann Wolfgang von Goethe



Dass uns eine Sache fehlt, sollte uns nicht 
davon abhalten, alles andere zu genießen.

Jane Austen



Zeit fühlen – 
nichts tun, nichts wollen: 

Das ist Luxus.
Verfasser unbekannt



Tagträume 
erhalten unser seelisches Gleichgewicht.

Elisabeth Maria Maurer



Wohin du auch gehst, 
geh mit deinem 
ganzen Herzen.

Konfuzius

Wohin du auch gehst, 



Freude ist 
das Leben durch einen 
Sonnenstrahl gesehen.

Carmen Sylva



Das höchste Gut ist die 
Harmonie der Seele 

mit sich selbst.
Lucius Annaeus Seneca




